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Allgemeine Hinweise

Veranstalter
Informations- und Qualifizierungszentrum für 
Kommunen (IQZ)
ZEFIR – Zentrum für interdisziplinäre Regionalforschung
Ruhr-Universität Bochum

Ort der Weiterbildung
Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum

Termine
Modul 1  :  02. - 03. September 2014
Modul 2  :  25. - 26. November 2014
Modul 3  :  24. - 25. Februar 2015
Modul 4 :  16. - 17. Juni 2015

Kosten der Weiterbildung
Die Seminargebühren für die Weiterbildung betragen für 
Teilnehmende aus Nordrhein-Westfalen 1.200 Euro. 
Teilnehmende aus anderen Bundesländern zahlen 1.600 
Euro für die Weiterbildung.

Eventuell anfallende Kosten für Übernachtungen werden 
von den Teilnehmenden direkt mit dem Hotel abgerech-
net.

Die Kosten der Weiterbildung inklusive Unterkunfts- und 
Fahrtkosten sind als Werbungskosten steuerlich absetz-
bar. Bildungsschecks werden anerkannt.

Anmeldung bitte per E-Mail an:
info@familie-in-nrw.de
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Zertifikatskurs

Kommunales Management
für Familien

September 2014 – Mai 2015

  Qualifizierung



  Familiengerechtigkeit in 
  Theorie und Praxis

  Brücken bauen für
  Kooperation und Vernetzung

Inhalte der Weiterbildung

Modul 1  (02. - 03. September 2014)
Grundlagen für ein kommunales Management für Familien

• Was ist Familiengerechtigkeit – 
    Was brauchen Familien?
• Entwicklungen und aktuelle Ergebnisse aus der   
    Familienforschung 
• Kommunales Management für Familien
• Steuerungsaspekte und Projektmanagement
• Praxisbeispiele

Modul 2 (25. - 26. November 2014)
Analyse und Gestaltung der Situation vor Ort

• Sozialraum und Familie: Herausforderungen an kommu-
nale Familienpolitik

• Überblick über strategische Instrumente und Ansätze
• Kommunale Familienberichterstattung 
• Möglichkeiten der Datensammlung und Datennutzung 
• Kollegiale Beratung
• Praxisbeispiele

Modul 3 (24. - 25. Februar 2015)
Akteure der örtlichen Familienpolitik

• Querschnittsorientierung in der Kommunalverwaltung
• Kommunalverwaltung und Freie Wohlfahrtspflege: 

Netzwerke in der Familienpolitik
• Methoden der Beteiligung von Familien
• Niedrigschwellige Zugänge und Prävention
• Praxisbeispiele

Modul 4 (16. - 17. Juni 2015)
Präsentation und Diskussion der Praxisarbeiten
 
• Rückblick auf den Kurs und seine zentralen Inhalte
• Präsentation und Diskussion der Praxisarbeiten
• Vergabe der Zertifikate

Durch die Zusammenarbeit mit qualifizierten Referen-
tinnen und Referenten wird sichergestellt, dass in allen 
Modulen der Weiterbildung aktuelle Erfahrungs- und 
Wissensbestände sowie gute Praxisbeispiele vorgestellt 
werden. Zwischen den Modulen finden Regionalgruppen-
treffen statt, bei denen Vernetzungsstrukturen gefördert 
bzw. gestärkt werden. 

Nach erfolgreicher Teilnahme an allen Modulen, der 
Abgabe einer schriftlichen Praxisarbeit sowie der Projekt-
präsentation erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat.

Für Kommunen ist und bleibt es wichtig, familiengerecht 
zu sein. Die Erfahrungen zeigen jedoch, dass Familienpoli-
tik auf lokaler Ebene oft noch nicht hinreichend struktu-
riert ist. Es gibt vielfältige Möglichkeiten, um in unter-
schiedlichen Bereichen aktiv zu werden, Gestaltungsräu-
me zu nutzen und Allianzen innerhalb und außerhalb der 
Kommune einzugehen. Hierfür will die Weiterbildung 
Grundlagen und Konzepte vermitteln. Das Informations- 
und Qualifizierungszentrum für Kommunen  führt nun 
bereits zum neunten Mal den Zertifikatskurs im Auftrag 
des Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport durch.

Zielgruppe
Beschäftigte in der Kommunalverwaltung, bei freien 
Trägern sowie Funktionsträgerinnen und -träger. Ihr 
Aufgabenbereich: Die Gestaltung bzw. zukünftige Gestal-
tung familiengerechter Rahmenbedingungen in der 
kommunalen Praxis.

Ziele
Die Weiterbildung vermittelt praxisnah wesentliche 
Grundlagen eines kommunalen Management für Familien. 
In jedem der vier Module (4 x 2 Tage) gibt es themenspe-
zifische Arbeitsgruppen, die dem fachlichen Austausch 
und der Vernetzung der Teilnehmenden dienen. 

Alle Teilnehmenden führen in ihrem Arbeitsbereich ein 
eigenes Praxisprojekt durch, das fachlich begleitet wird. 
Hierdurch kann das neu erworbene Wissen gleich genutzt 
und praktisch erprobt werden. 

  Wissen   Zusammenarbeit
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